
Kurzbericht - 67 

Ausschuss für Umwelt, Energie und Klimaschutz 
(91. - öffentliche - Sitzung am 27. März 2017) 

Beratungsthemen: 

Außerhalb der Tagesordnung verständigte sich der Ausschuss darauf, die Anhörung zum 
Entwurf eines Niedersächsischen Gesetzes zur Förderung des Klimaschutzes und zur 
Anpassung an die Folgen des Klimawandels (Niedersächsisches Klimagesetz - Nds. 
KlimaG) - Gesetzentwurf der Landesregierung in Drs. 17/7613 - am 8. Mai 2017 
durchzuführen. 

1. a) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Ausführungs-

gesetzes zum Wasserverbandsgesetz 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 17/5929 

 

 b) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Ausführungs-

gesetzes zum Wasserverbandsgesetz (AGWVG) 

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drs. 17/70 

 

 Der Ausschuss schloss die Beratung zum Gesetzentwurf unter a) ab und empfahl dem 

Landtag vorbehaltlich der Zustimmung durch den mitberatenden Ausschuss für Rechts- 

und Verfassungsfragen einstimmig, den Gesetzentwurf in der Fassung der Vorlagen 6, 8 

und 13 (zu § 4) anzunehmen. Das Gesetz soll zum 1. Mai 2017 in Kraft treten. 

Die Berichterstattung übernahm die Abg. Sigrid Rakow (SPD).  

Die CDU-Fraktion kündigte an, den Gesetzentwurf unter b) zurückzuziehen. 

  

2. Beteiligung des Landtages in Angelegenheiten der Europäischen Union 

 

hier: Unterrichtung durch die Landesregierung über 

- den Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur 

Änderung der Richtlinie 2012/27/EU zur Energieeffizienz - COM(2016) 761 final - Rat-

Nr. 15091/16 - BR-Drs. 733/16 

- den Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur 

Änderung der Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - 

COM(2016) 765 final - BR-Drs. 735/16 

unter Berücksichtigung des Referentenentwurfs des Bundes zum Gebäudeenergiegesetz 

(GEG) und der Effizienzziele Niedersachsen nach dem Entwurf des Klimagesetzes 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte hierüber eine Aussprache. Die 

Landesregierung sagte zu, hierzu ergänzende Informationen schriftlich zu übermitteln. 

  

3. Nach dem Hochwasser ist vor dem Hochwasser - Landesregierung muss endlich 

handeln 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/5142 

 

Die Fraktionen kamen überein, am Rande des April-Plenums über einen gemeinsam 

getragenen Änderungsvorschlag zu beraten. Die Beratung des Antrags soll nach 

Abschluss dieser Gespräche fortgesetzt werden. 

  

4. Kein Pfand auf Milchtüten - Verpackungsgesetz muss überarbeitet werden 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/7424 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung des Antrags ab und empfahl dem Landtag mit den 

Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU und der 

FDP, den Antrag abzulehnen. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_10000/7501-8000/17-7613.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/5501-6000/17-5929.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/0001-0500/17-0070.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/5001-5500/17-5142.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/7001-7500/17-7424.pdf
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5. Wirtschaftliche Entwicklung und gesellschaftlichen Wohlstand umfassend messen - 

Informationsgrundlage für Entscheidungen verbessern 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/6403 

 

Der Ausschuss schloss die Beratung des Antrags ab und empfahl dem Landtag mit den 

Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der Fraktionen der CDU und der 

FDP, den Antrag anzunehmen. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_7500/6001-6500/17-6403.pdf

